
Regelfrage der Woche – Folge 13 
 
 
Frage: 
Die Golferin chipt ihren Ball aufs Grün. Der Ball folgt dem vorausgeahnten Break und 
bleibt etwa einen Meter vom Loch entfernt zum PAR liegen. Vor ihrem Putt bessert die 
Golferin noch eine Pitchmarke auf der Spiellinie aus. Die Pitchgabel entgleitet ihr beim 
Zurückstecken in die Hosentasche und fällt auf den Ball. Dieser bewegt sich leicht vom 
Loch weg. Wie wird das Spiel fortgesetzt? 
 
1. Das Bewegen des eigenen Balls ist ein Regelverstoß – auch auf dem Grün. Die Golferin 
erhält einen Strafschlag. Der Ball muss zurückgelegt werden. 
 
2. Das Bewegen des eigenen Balls war in dieser Situation dem Zufall geschuldet. Die 
Golferin erhält keinen Strafschlag. Der Ball wird aus der neuen Lage gespielt und darf 
wenn gewünscht neu markiert und ausgerichtet werden. 
 
3. Das Bewegen des eigenen Balls war in dieser Situation dem Zufall geschuldet. 
Die Golferin erhält keinen Strafschlag. Der Ball muss zurückgelegt werden und darf 
wenn gewünscht neu markiert und ausgerichtet werden. 
 
 
Richtige Antwort:  
3 
 
 
Regelerläuterung: 13.1 | Ball auf dem Grün bewegt 
Die Form, Neigung und Beschaffenheit vieler Grüns erhöht die Wahrscheinlichkeit, dass 
ein auf dem Grün zur Ruhe gekommener Ball sich bewegt. Dabei kann es schwierig sein 
zu unterscheiden, ob die Bewegung durch den Spieler selbst oder durch Wind oder 
andere natürliche Begebenheiten verursacht worden ist. 
Wenn die Bewegung des Balls zwar eindeutig durch die Spielerin, ihren Caddie oder eine 
Mitbewerberin verursacht wurde, aber keine Absicht vorlag, bleibt die Ballbewegung frei 
von Strafschlägen und der Ball wird zurückgelegt – ganz gleich in welche Richtung sich 
der Ball bewegt. 
Die Ursachen einer unabsichtlichen Ballbewegung sind mannigfaltig: 

- beim Probeschlag wird der Abstand zum Ball/Ballmarker falsch eingeschätzt 
- in der Ansprechposition berührt der Putter den Ball  

ohne eine ausgeführte Puttbewegung 
- beim Markieren des Balls bewegt der Marker den Ball oder  

beim Zurücklegen des Balls bewegt der Ball den Marker 
- beim Ausbessern von Schäden auf dem Grün  
- etwas rutscht aus der Hand (Putter, Flaggenstock, Pitchgabel, o.ä.)  

und trifft den Ball/Ballmarker 
- beim rückwärts- oder seitwärtsgehen berührt man  

den Ball/Ballmarker mit dem Schuh 
- … 

 


